
Vom 17ten März 1777. rsZ

 20) Da des Pfarrers Ehren Haupt Eheliekste zu Obern-Gude, und deren Schwester, Maria Elifa-
 detha geb. Gerholdin, gesonnen sind, den von ihrer Mutter des Gastwirch Jacob Gerhold in

 den drey Königen auf dem Siechenhvf dahier verstorbenen Ehefrau, einer geb. Köchin herrüh
 renden Garten, vor dem Weser Thore, zwischen dem Gärtner Dittmar und Witio Keslern, oer
beynahe einen Acker ausmacht, und worinn sich ein Gartenhaus und Brunnen befindet, aus
der Hand zu verkaufen, und ihnen auf den ersagten Garten dann bereits ein Gebot von zzo chlr.
gethan ist; als wird solches zu dem Ende hierdurch bekannt gemacht, daß, falls sich Liebhaber
finden mögten, die für solchen sehr guten Garte» mit Haus und Brunnen ein mehreres zu geben
gedenken, dieselben sich bey gedachtem Gastwirth Gerhold ihrem Vater auf dem Siechenhofe in
denen drey Königen melden, und daselbst ihr etwa höheres Gebot thun wollen.

21) Da in dem in Sachen des Hof-Hospitals St. Elisabeth zu Cassel gegen Johannes Lecken sen.
zu Breitenbach angesetzt gewesenen Licirations-Termin keine Kaufere erschienen sind, so wird
nochmaliger und anderwärter verminn» licicationis auf Mittwochen den löten Aprill anberaumt

&gt; worinnen folgende dem Johannes Lecken len. zu Brcrtenbach gehörige Grundstücke, als: i) une
Wiese im sogenanten Poppen Hagen zwischen des Förster Rübenkönigs Rel. und denen von Adel
gelegen, 2) eine Wiese im Kazzenhagen, z) eine Wiese in den Hambüchen an Johannes Schnndt
und Johann Henrich Umbach, 4) ein Stück Land und Wiese aneinander im Grundchen an Jo
hannes Schindehütten Erben, 5) ein Acker Land auf der Kotbwelle zwischen Henrich Nolte und
Johannes Gippert, 6) ein Acker Land auf der Landstraße zwischen Johann Henrich Umbach und
Johann George Viehmann, 7) ein Krautgarten auf dem Obergarten an Mattheu- Dessen Rel.
und Jobannes Schmidt, 8) ein Acker Land auf der Struth an Henrich NoltenS Rel. y) ein
Acker Land auf dem Birkenstücke, und 10) ein Acker Land im Sandfelde zwischen Johannes
Schramm und Johannes Koch gelegen, öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden sollen.
Kauflustige können sich demnach in pnefixo Vormittags frühe zum Hoof einfinden, ihr Gebot
thun, und nach Befinden der Meistbietende der Adjttdication gewärtigen. Hoof den 2yten Jan.

 , i? 77 - von Dalwigkisches Samtgericht dahier.

22) Es soll des Jost Henrich Mampels zu Grossenritta sein £ Acker Erbland auf der Fluhrsbeide
am Schullande gelegen, ex otHcio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun

 . darauf bieten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den tzten May schierekünflig

anberahmten Licitations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 18ten Februar
1777 .

23) Es soll deS Nicolaus Vogels Erben zu Niederzwehren ihr Hauß samt Hof und eine Erbwiese
in der Sütte gelegen, ex orticio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun dar

auf bieten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den iten May fchierskünftig an-

berahlnten LicilatiouS Termin auf hiesigem Landgericht angeben.
24) ES soll des George Joachims Rel. zur Waldau ihr Wobnbaus nebst Garten dabey an Henrich

Arend gelegen, schuldiger Herrschaft!. Gelder halber, ex orticio an den Meistbietenden öf
fentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem dazu ein für alle

mahl auf den iz. May fchierskünftig anderahmten Licitationskerniin auf hiesigem Landgericht
angeben. Cassel den 2ten Marz 1777.

25) Es ist die Wittwe Frau Buschin gesonnen, ihre in der Unterneustadt in der Leipzigerstraße ge
legene Behausung der goldne Schwan genant, nebst Brauhaus und zugehörigen Scheuren. um
eur annehmliches Gebot zu verkaufen, oder auf künftige Ostern zu verimclhen, wer zu einem
oder dem andern Lust bat, kann sich bey ihr gegen dem großen Waifeukause über, m ihrem
Wohnyause melden, und das weitere vernehmen.

26) Oer Canzlcyrälhin Scheuflerin nachgelassene Erben, sind gewillet. ihr bey dem Jildenbrunnen
gelegenes HauS, dessen Miethe künftigen Michaelis zu Ende gehet, zu verkaufen oder zu ver-
miethen, desgleichen den Garden an der Ahna zwischen Hrn. Commißionsratd und Burgermstr.
Dr. Buch und dem Haurandtschen Garten gelegen, sodeun auch ihre in dem Hölleberg gelegene

beyde


